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Evangelische Mittelschule Lunzenau

„ Tag der Sachsen“ in Mittweida

Auch die Evangelische Mittelschule war dabei. Unser Präsentations-
stand befand sich inmitten der Kirchenmeile. Dort stellten wir den Besu-
chern aus ganz Sachsen unsere Schule vor: Bilder und Impressionen
vom Schulalltag,  das Ganztagsangebot mit dem Schulclub sowie Expo-
nate, die innerhalb der Arbeitsgemeinschaften entstanden waren. Ange-
steckt von der tollen Stimmung und beflügelt von der positiven Reso-
nanz auf unsere Präsentation ( sogar der sächsische Ministerpräsident
Stanislaw Tillich sagte „ hallo“) kamen die Lehrer ,Herr Aumann als
Vertreter des Elternrates und Mitglieder des Schulvereins mit vielen
Besuchern ins Gespräch, beantworteten unermüdlich Fragen zum Alltag
an einer evangelischen Schule. Als Aktion hatten wir uns etwas Beson-
deres ausgedacht: gemeinsam mit den Kindern, die unseren Stand
besuchten, bastelten wir Grußkarten, die mit einem heliumgefüllten
Ballon auf die Reise geschickt wurden. Dem Absender des am weitesten
gereisten Ballons winkt eine Familienkarte für den Leipziger Zoo als
Hauptpreis. Daneben erhalten die Nächstplatzierten Überraschungspa-
kete gefüllt mit attraktiven Büchern. Auch das Glücksrad war ständig
umlagert und am Fußballkicker fand so mancher spannende Miniwett-
kampf statt. Neben der Präsentation in Form eines Informationsstandes
beteiligten sich auch die Schüler der Klasse 8 aktiv am „ Tag der Sach-
sen“. Auf Initiative der Elternschaft besserten die Schüler die Klassen-
kasse auf und verdienten einen Beitrag zur geplanten Klassenfahrt im
Juni, indem sie im Auftrag des Bauhofes für ein sauberes Festgelände
sorgten. Am Sonntag betätigten sich einige Schülerinnen und Schüler im
Rahmen des Festumzuges als Schilderträger und leisteten auch damit
einen Beitrag zur Aufbesserung des Klassenfahrtbudgets. „Es war schon
ein tolles Erlebnis, aber auch ganz schön anstrengend!“, so die Meinung
der Achtklässler : „ Doch für eine erlebnisreiche Klassenfahrt hat sich die
Mühe schon gelohnt,“, fügten sie hinzu. Der Dank von Schulleitung und
Schulverein gilt allen an der Vorbereitung und Durchführung Beteiligten
für ihr großes Engagement, das einen wichtigen Beitrag zur ansprechen-
den überregionalen Präsentation unserer Schule im Rahmen des Sach-
sentages leistete.

A. Tomoscheit  

Kindertagesstätte „Spatzennest“

Bewegung der Kinder fördert die Entwicklung und hält fit. Auch bei unse-
rer täglichen Arbeit achten wir darauf. Das herrliches Außengelände vom
„Spatzennest“ bietet dazu die vielfältigsten Möglichkeiten. Im großen
Sandkasten können die Kinder ihren Interessen nachgehen, z.B. bauen
sie tolle Burgen, backen Sandkuchen, bauen Straßen, verlegen Wasser-
leitungen u.v.m.       

Wenn es zu heiß wurde, spielten die Kinder in der Matsche oder mit der
Wasserbahn. Viel Spaß bereitete den Kinder die Wasserrutsche auf
unserem Berg.                  

Für die Kinder, die die Seele baumeln lassen wollen, gibt es zwei Hänge-
matten und verschiedene Schaukeln.

Nun genug ausgeruht. Schon werden Roller und Dreiräder herausgeholt.
Auch mit dem Skateboard geht es über die Rampe. Gern spielen die
Kinder auch  Fußball, Basketball und Hockey. Dies ist bei jedem Wetter
möglich.
Auch wenn die nächsten Tage unbeständiger werden, haben die Kinder
die vielfältigsten Möglichkeiten, je nach Interesse sich im Freien bewe-
gen zu können.

Freuen wir uns auf kommende Herbsttage mit viel Bewegung.
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Billardturnier im Schulclub der Evangelischen
Mittelschule Lunzenau

Mit großer Begeisterung beteiligten sich die Jungen der Klassen 5 und 7
am Billardturnier im Schulclub unserer Schule. Nach fairen und spannen-
den Wettkämpfen am Billardtisch  kam es zu folgendem Abschluss-
stand:
Klasse  5
1. Platz Tobias Goral Klasse  7 1. Platz Sean Martin Knoll
2. Platz Danny Maniera 2. Platz Markus Landgraf
3. Platz Philipp Kühn 3. Platz   Andriko Gapsch

Die Sieger und Platzierten freuten sich über Urkunden und kleine Sach-
preise.

Haupt
Schulclubleiter

Feuerwehr Lunzenau

Sirenen ermöglichen die Warnung
der Bevölkerung bei Großscha-
densereignissen, Katastrophen
sowie die Alarmierung der Feuer-
wehren. Für den wirkungsvollen
Einsatz der Sirenen im Ernstfall ist
es wichtig, dass die Bevölkerung
die drei Signaltöne und die damit
verbundenen Verhaltensregeln
kennt. (Bekanntmachung im Säch-
sischen Amtsblatt vom 29.07.2003
über die landeseinheitlichen Sire-

nensignale für den Freistaat Sachsen) Das „Merkblatt über die Sirenen-
signale im Freistaat Sachsen und über allgemeine Verhaltensregeln bei
der Auslösung von Sirenensignalen“ wird im Ordnungsamt der Stadt
Lunzenau ausgelegt oder kann auf der Internetseite der Feuerwehr
Lunzenau unter www.feuerwehr-lunzenau.de eingesehen werden.

Elsdorfer Feuerwehrjugend in Etzdorf

Der Kreiswettkampf der Jugendfeuerwehren fand dieses Jahr in Etzdorf
statt. Wir Florianjünger sagten uns: „Die Herausforderung nehmen wir
an“. Wir übten und übten, doch da standen wir noch vor einem Problem:
Uns fehlte ein Kind, um die erforderliche Mannschaftsstärke zu stellen.
Ohne viele Worte half uns die Königshainer Jugendfeuerwehr aus. Am
12.September war es dann endlich so weit. Die kleinen Feuerwehrleute
bewiesen ihr ganzes Können bei Löschangriff und Gruppenstafette. Für
die Leistungen wurden wir mit den 7. und 8. Platz ausgezeichnet. Für
einen Siegerplatz hatte es leider nicht gereicht, aber es ist ein Ansporn
fürs nächste Jahr. In diesem Punkt waren wir uns alle einig, Wettkämpfe
dieser Art werden nun wieder mehr auf unserem Plan stehen. Es war ein
schöner Tag, der den Jugendwehren viel Spaß machte. Wir lernten uns
untereinander besser kennen und vertieften somit auch die Kamerad-
schaft zu den anderen Wehren.

AG Klavier und Gitarre

Seit Beginn des neuen Schuljahres gibt es an der Evangelischen Mittel-
schule Lunzenau die neu gegründete AG Klavier und Gitarre unter der
fachkundigen  Leitung von Herrn  Pfeiffer. In dieser Arbeitsgemeinschaft
treffen sich regelmäßig am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag in der
Zeit von 14.15 Uhr bis 16.45 fünf bis acht Teilnehmer der  Klassen 5 und
6 zum gemeinsamen musizieren im Musikzimmer unserer Schule. Dabei
werden die Schülerinnen und Schüler vom AG Leiter schrittweise an das
Instrument herangeführt, es werden  Noten gelernt  und die  Freude an
der Musik geweckt. Es werden z.B. Klavierakkorde für die Begleitung
eines Musikstückes mit der linken Hand oder das Melodiespiel mit der
rechten Hand einstudiert. Außerdem können die Schüler Lieder aus
verschiedenen Musikbereichen wie Popmusik, Klassik, Blues oder Jazz
einzeln erlernen oder es wird gemeinsam in einer  Gruppe musiziert , das
selbständige Spiel  bis zum gemeinsamen Auftritt  wird einstudiert. Für
die Zukunft sind Auftritte in der Schule z.B. zu Elternabenden oder zum
Tag der offenen Tür geplant. Wir wünschen  unseren kleinen Musikern
weiterhin viel Freude am gemeinsamen musizieren und für ihre ersten
Auftritte viel Erfolg und reichlich Applaus.

Haupt                          
Schulclubleiter

Sirene auf dem Rathausdach

Sirenenalarmierung während der Bauzeit des 
neuen Feuerwehrgerätehauses

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lunzenau, 
wie Sie in der letzten Ausgabe des Amtsblattes lesen konnten, wurde der
erste Spatenstich für den Neubau des Gerätehauses der Feuerwehr
Lunzenau getan. Nun wird seit kurzer Zeit gebaut und der Feuerwehrhof
ist von Baulärm erfüllt. Um den reibungslosen Bauverlauf zu gewährlei-
sten und die Feuerwehr bei einem Alarmfall nicht beim Ausrücken zu
hindern, laufen seit dem 01. September 2009 die Sirenen bei jedem
Einsatz an. So ist garantiert, dass die Bauarbeiter den Feuerwehrhof
räumen können, um ein ungehindertes Ausrücken zu ermöglichen. Die
Kameraden der Feuerwehr Lunzenau bitten dafür um Verständnis, da
auch nachts bei einem Alarm die Sirenen mit anlaufen. Es ist leider tech-
nisch nicht möglich, diese nach Feierabend abzuschalten.
Vielen Dank.

Marcel Milkau
Stadtwehrleiter




